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Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes):

 

Bodenschwellen auf Parkflächen an der Hauptstraße
Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

 
Text der Anfrage:

Welche Möglichkeiten sieht die Verwaltung, diese Schwellen besser sichtbar zu machen, so dass
auch Menschen mit eingeschränktem Sehvermögen hier nicht gefährdet sind? 
 
1.Zusatzfrage:
 
Werden solche baulichen Maßnahmen im Vorfeld mit dem Beirat für Behindertenfragen
abgesprochen? Wenn ja, dann bitten wir um die Einschätzung des Beirates zu dieser baulichen
Maßnahme. Wenn nein, dann bitten wir um die Erklärung, warum solche Maßnahmen nicht mit
dem Beirat erörtert werden. 
 
 
Begründung:

Beim Umbau der Hauptstraße wurden bei etlichen Parkplätzen neben der Fahrbahn Schwellen in
den Boden eingelassen, die die Bäume zwischen den Parkplätzen schützen sollen. (s. Abb.)
Nun ist eine solche Maßnahme sicher gut und sinnvoll, um die Bäume zu schützen, indem die
Fahrzeuglenker*innen eine haptische Rückmeldung bekommen, wenn sie mit ihrem Fahrzeug
einem Baum zu nah kommen. Allerdings sind diese Schwellen für Menschen mit eingeschränktem
Sehvermögen eher schlecht bis kaum visuell wahrzunehmen, da sie im gleichen Farbton wie die
sie umgebenden Pflastersteine gehalten sind und deswegen kaum farblichen Kontrast bieten.
Wir sind darauf angesprochen worden, dass es dadurch immer wieder zu gefährlichen Situationen
kommt und es auch bereits Stürze gegeben hat, weil die Schwellen einfach nicht gesehen
wurden.
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Klaus Feurich-Tobien
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